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Baölfdier Staatean^elger
6. Mal AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN Folg « 1t

Anordnung
®*r die Festsetzung von Verbraucherhöchstpreisen für Gemüsejungpflanzen

in Baden.
Bon § 2 des Gesetzes zur Durchführung des Vierjahresplans — Bestellung eines

z°,k?skommiffars für die Preisbildung — vom 29. Oktober 1938 — Reichsgesetzblatt I, Seite
und von Ziffer 1 Absatz 2, der Ersten Anordnung über die Wahrnehmung - er Auf -

-- !» . un & Befugnisse des Reichskommisiars für die Preisbildung vom 12. Dezember 1936
" eichsanzeiger vom 14. Dezember 1936 Nr 291 — wird für bas Land Baden bestimmt :

8 1 .
»Jjfo Gemüsesungpflanzen gelten folgende Berbraucherhöchstpreise :

Pflanzenart
Alle Sorten ,

Preise in Reichsmark

Sämlinge
Sämlinge einmal

handverpflanzt
Jungpflanz , m. Topfballen

( ohne Tontops oder

_ 10 St . ! 100 St . I 19 St . ! 100 St . 1 St . I 10 St . I 100 St .
^ Verbraucherpreise bis 2

Sagf
" .

4. Mai je
25. Mai

9,15
0.10

den Jahr
um 30 %

1L5
1,—

es . Mit * bezeichnete Jungpflanzer
rilliger zu verkaufen .

0,30 l 2,70 I 0,07 I 0,65
0.20 1 1,80 0 .06 0 .55

sind ab

6,40
5,—

v°« rabi .

! & *
: : : : : :

^ »gkohl .
j

0,08 0,80 0,16 1,60 0,04 0,35 8,40

0,07 0,65 0,15 1,50 0,03 0,80 | 2,70

(Porree ) . . .* . 0,07 0,65 — — — — ■ —

>°°wten * .
Laten m . Topfball .* .

I aus V» Topf .
8SrÄt e H aus */>• Topf
^ ^ e Hi aus Topf

— -

0,06 5,—

0,12
0,22
0,32

1,20
2,20
8,20

11,—
20.-
29,—

Äffe
*
» ' ' - — — — 0,15 1,50 13,50

d ) Verbraucherhöchstpreise ab 28 . Mat jeden Jahre » :

SäSSS ; « . 0,08 0,75 0,16 1,60 0,04 0,86 8,50

: : : : : |
0,06 0,55 0,13 1,20 0,08 0,28

L

2,60

5s « .

xunkohl ." be Speisekohlrüben .
0,05 0,50

} 0,10 1,00 0,02 0,18 1,60 2.

c) Berbraucherhöchstpreise für die Dauer deS ganzen JahreS :

Pflanzenarten

^ b " ren und Monats -
>LI°beeren , rankenlose
>^ »atserdbeeren . rank .

^ abarber :
Ä e . Porten . . . .
Vtir C

' ri e Sorten . ." erschjgx Sorten . .

^ ttlauch in Ballen
Turchm .

1 St . 10 St . 100 St .

abgerankte Pflanzen

0,03 0,20
0.02 0,15

0,10 1,00

2,00
1,50

9,00
einjährige

0,03 > 0,25 > 2,00

1 St . 10 St . 100 St

verpflanzte Pflanzen

0,05 >0,45
0,03 0,25

4,00
2,25

starke Teilpflanz .
0,20
0,35
0,45

2,00
8.50
4 .50

Stoppreis

20,00
35 .00
45.00

zweijährige
0,04 > 0,35 > 3,00

1 St . 10 ©t 1100 St .

Pflanz , m. Topfball .

0,10 1,00

T/ ^ flanzen :
A . . . . . . .q, , i' 8 6 16 cm bange unverletzt« Wurzeln

Preise verstehen stch für Gemüsejungpflanzen der Güteklasse A. Für Pfanzen‘ ‘ affe B ermäßigen sich die Preise um mindestens 25 v . H._ _ _„ . . . .
n? ^ 00 -Stückpreis ist bereits bei einer Abnahme von 50 Stück und mehr der Berechnung
Verkaufspreises zugrunde zu legen .

§ 2 Preisnachlässe .
u) Mengennachlaß

w # Verkauf von Gemüsejungpflanzen in größeren Mengen hat der Erzeuger und Wieder -
"ufer einen Nachlaß auf den 100-Stück - Preis entsprechend nachsthender Mengenstaffelung

zu gewähren :

-
Schnittlauch , Spargelpflanzen und

^^ -^ Erdbeeipflanzen .
handverpflanzte : Sämlinge , Erdbeer >

500 Stück
und mehr

5000 Stück
und mehr

50 000 Stück
und mehr

10 v. H . 20 v . H.

Wiederverkäufern hat der Erzeuger bet
Abnahme von mindestens 500 Stück (Rha¬
barber : 50 Stück ) einer Jungpflanzenart und
Sorte auf die 100- Stück -Preise einen weiteren
Nachlaß

von mindestens 40 v . H . zu gewähren .
Wird die Einschaltung mehrerer Wieder¬

verkäufer notwendig , so haben sich diese in
den Betrag des vom Erzeuger dem ersten
Wiederverkäufe ! zu gewährenden Preisnach¬
laß zu teilen .

8 3.
Zuschläge für die zweimal Hand -
verpflanzten Jungpflanzen und
für Hochzucht - und Originalsaat¬

gutpflanzen .
Beim Verkauf an erwerbsmäßige Anbauer

(Feldgemüsebauern und Gärtner ) kann der
Erzeuger
a) für nachweisbar zweimal handverpflanzte

Jungpflanzen auf die nach 8 1 und 8 2,
Buchstabe », für pikierte Sämlinge zuläs¬
sigen Preise einen Aufschlag bis zu 80
v . H . und

d) für nachweisbar aus Hochzucht - ober Ori¬
ginalsaatgut gezogene Pflanzen oder vom
Reichsnährstand nachweisbar anerkanntes
Pflanzgut ober vom Reichsnährstand
geprüfte und anerkannte Neuheiten auf
die nach 8 1 , 8 2 und 8 3 , Buchstabe a , zu¬
lässigen Preise einen Aufschlag bis zu
20 v . H . berechnen .

8 4.
Zahlungs - und Lieferungs¬

bedingungen .
L Der Verkauf von Jungpflanzen hat nach

Stückzahl zu erfolgen . Ein Verkauf nach
Dutzend , Mandel oder Schock ist untersagt .

2. Ersatzlieferungen für fehlende Sorten
sind, sofern es vom Käufer nicht ausdrück¬
lich gewünscht wird , unzulässig .

3. Soweit der Verkauf von Gemüsejung¬
pflanzen nicht an der Anzuchtstätte , son¬
dern z . B . auf dem Markt oder an ande¬
ren von der Anzuchtstätte entfernten Ver¬
kaufsstellen oder im Verfand erfolgt , muß
der Verkäufer , für zweckmäßigen und aus¬
reichenden Schutz von Sproß und Wurzel
sorgen

4. Im übrigen bleiben hinsichtlich der Zah¬
lungs - und Lieferungsbedingungen die
Vorschriften der Verordnung über das
Verbot von Preiserhöhungen unberührt .

8 5 .
Gütebestimmungen .

A . Allgemeine
Güteanforberungen .

Gemüsejungpflanzen müssen sortenecht
sein . Sie müssen ein frischgrünes , gesundes
Aussehen haben , sowie der Jahreszeit und
ihrem Verwendungszweck entsprechend , ab¬
gehärtet sein . Sie dürfen weder mit Un¬
geziefer , noch mit Pflanzenkrankheiten
irgendwelcher Art behaftet sein.
Bor Verkauf ausgeschlossen sind :
a) überständige Pflanzen , die erkennen

lassen, daß das Wachstum vorzeitig
zum Abschluß gekommen ist ,

b) vergeilte Pflanzen , die erkennen lassen,
daß sie z . B . einen zu licht- , luft - oder
wärmeungttnstigen Stand im Saat -,
Verpflanzbeet ober Treibraum hatten .

8 . Besondere
Güteanforderungen .

_ Pflanzen mit Topfballen .
Die Topfbällen müffen so fest und feucht
sein , daß sie beim Transport zusammen -

9,00 . halten . Sie müffen , soweit nachstehend
_ weitergehende Anforderungen nicht gestellt

werden , an der Oberkante einen Durch¬
messer von mindestens 5 cm haben und ge¬
nügend durchwurzelt sein , dürfen aber

— nicht verhärtet oder verfilzt sein.
— Tomaten mit Topfballen müssen
— folgenden Sortierungs - und Güteanforde -

tungen entsprechen :'
Größe I , Topfballen aus 5—7- cm -Töpfen ,

Sproßlänge mindestens 15 bis höchstens
— . 19 cm,

Größe II , Topfballen aus 8—10- crn- Töp -
fen , Sproßlänge mindestens 20 bis höch-

— stens 25 cm , ein Fruchtstand erblüht ,
Größe III , Topfballen aus 11—13-crn -Töp -

b -r fen , Sproßlänge mindestens 26 bis höch¬
stens 35 cm , zwei Fruchtstände erblüht .

2. Sämlinge und verpflanzte ( pi -
ki e rte ) Iun gp flan z en .
Die Pflanzen müffen kurz und gedrungen
und mit starker Bewurzelung versehen
fein , wie sie durch dünne Aussaat bezw.
genügend weites Verpflanzen und Ent¬
nahme aus feuchtem Stand - ober Ber -
pflanzbeet erzielt wird . Darüber hinaus
müssen die Pflanzen
a) bei allen Kohlarten und Sel¬

lerie
eine Sproßlänge von mindestens 8 bis
höchstens 12 cm, sowie mindestens vier
Laubblättern aufweisen ,

b) bet Salat und Endivie
eine Sproßlänge von mindestens 6 cm
bis höchstens 8 cm , mindestens drei gut
entwickelte Blätter , sowie Wurzelballen

C. Güteklassen « inteilung
1. Güteklasse A

Jungpflanzen , die den Güteanforderungen
unter Buchstaben A und B entsprechen , ge¬
hören zur Güteklasse A.

2 . Güteklasse B
Unsortierte , sowie den Güteanforberungen
unter Buchstaben A und B nicht voll ent¬
sprechende, aber noch verkaufswürdige
Jungpflanzen ( z . B . leicht angewelkte ,
leicht gekrümmte , in Sproß/Blatt oder
Wurzel schwächere ) gehören zur Güte¬
klasse B . •

§ 6 .
Verkaufsbeschränkungen .

Alle frostempfindlichen Jungpflanzen , wie
z. B . von Tomaten , Sellerie , Paprika , Eier¬
frucht , Mais , Neuseld . Spinat , Gurken und
Kürbissen dürfen vor dem 15 . Mai eines
jeden Jahres an Selbstversorger (Kleingärt¬
ner , Schrebergärtner u . ä .) nicht abgegeben
werden .

8 7.
Strafbestimmungen .

Zuwiderhandlungen werden nach Maßgabe
der Verordnung über Strafen und Strafver¬
fahren bei Zuwiderhandlungen gegen Preis¬
vorschriften vom 3. Juni 1939 (Reichsgesetz¬
blatt , Teil I , Seite 999) bestraft .

8 8.
Diese Anordnung tritt mit dem Tag der

Verkündigung in Kraft .
Karlsruhe , den 2 . Mai 1941.

Bad . Finanz » und Wirtschaftsminister
Prcisbildungsstclle .

★
Anordnung

über Gemüse» und Obstpreife
Auf Grund von 8 2 des Gesetzes zur Durch¬

führung des Bierjahresplans — Bestellung
eines Reichskommisiars für die Preisbildung
— vom 29. Oktober 1936 (Reichsaesetzblatt l
Seite 927 ) und der Ersten Anordnuna über
die Wahrnehmung der Aufgaben und Befug ,
nisse deS Reichskommissars für die Preisbil¬
dung vom >2 . Dezember 1936 lReichsanzeiger
Nr . 291 ) setze ich für das Land Baden unter
Aufhebung früherer entgegenstebenüer An¬
ordnungen folgende Erzeugerpreise fest :

A . Gemüsepreise .
Salat -Gurken 48 Rpf . je 500 g
Rhabarber 11 „ h 500 g
Karotten 8 - „ 500 g
Spinat 8 „ m 500 g
Sellerie , ohne Laub ' 20 * , 500 g
Kopfsalat — Treibhaus

Mindestgewicht 100 g 19 w * Stück
Lattichfalat 50 „ „ 500 g
Kresse 40 „ n 500 g
Lauch 2a pp pp 500 g
Wirsing 11 » „ 500 g
Rotkohl 12 » „ 500 g
Weißkohl 8 „ w 500 g

80 v . H.

^ ^ ^ enpflanzen , Rhabarber teil pflanzen .

Achtung Haulleidende !
Amvoauim överelunkues

ist cs gelungen , ein neues Heilmittel für die ml

B. Obstpreise .
Aepfel und Birnen nach der besonderen An¬

ordnung vom 7 . September 1940.
Brennzwetschgenmaische 10 RM . je 50 Kg

Die Erzeugerpreise gelten , soweit nichts
anderes angeordnet ist , für Waren der Güte¬
klasse A . Für Waren geringerer Güteklassen
ermäßigen sich die Höchstpreise entsprechend
der Wertminderung .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen
dieser Anordnung unterliegen den Strafbestim¬
mungen der Verordnung über Strafen und
Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen gegen
Preisvorschriften vom 3. Juni 1939 — Neichs-
gefetzblatt I 6 . 999.

Die vorstehende Anordnung tritt am
7. Mai 1941 in Kraft .

Karlsruhe , den 5. Mai 1941.
— PreisbtldungSftelle —

Bad . Finanz - und Wirtkchaftsminister
>»

Der Reichsmtnister der Ernährung und
Landwirtschaft hat mit Erlaß vom 22. 3 . 1941
auf Grund des Gesetzes über Viehzählungen
vom 81. 10. 1938 (RGBl , l S . 1532) die üb-
liche
Schweinezwifchenzählung auf 4. Juni 1941

angeorbnet . Mit dieser Zählung sind zu
verbinden :

1. die Zählung der über 2 Jahre alten
Milchkühe und Färsen ,

2. die Zählung der Schafe.
Die Großstädte über 100 000 Einwohner

sind von der Durchführung der Zählung be¬
freit . In den Großstädten sind aber die
Schweine - und Schafbestänbe auf den Nutz-
und Schlachtviehhöfen festzustellen und im
übrigen die entsprechenden Ergebnisse der
letzten Dezemberzählung zu übernehmen .

Der Erlaß des Reichsministers des Innern
vom 15 . XI . 1937 — III 4560/1455 betr . Vieh ,
zählungen in verseuchten Gehöften ist zu be¬
achten.

Die Zählung hat zu umfassen :
I . Bestand an Schweinen .

Schweinebesitzende Haushaltungen .
Schweine insgesamt ,

davon
1 . Ferkel ' unter 8 Wochen alt ,

2. Jungschweine, 8 Wochen bis unter
X Jahr alt .

3. Eber , über X Jahr alt :
a) Zuchteber ,
b ) alle übrigen Eber .

4. Zuchtsauen lohne die bereits auf Mast
gestellten Sauen ) , und zwar :
a ) X bis 1 Jahr alt , davon trächtig ,
b ) l Jahr und älter , davon trächtig ,
c) insgesamt .

5. Ändere Schweine (Schlacht- und Mast¬
schweine einschließlich der zur Mast auf¬
gestellten Sauen ) , und zwar :
a) X bis unter 1 Jahr alt ,
b ) 1 Jahr und älter ,
c) insgesamt .

II . Bestand an Milchkühe « und Färsen .
(2 Jahre alte und ältere Tiere )

1. Färsen , Kalbinnen , Quenen und Star¬
ken .

2. Kühe ,
a) nur zur Milchgewinnung ,
b ) zur Milchgewinnung und Arbeit ,
ej alle übrigen Kühe (Schlacht - und

Mastkühe ) .
III . Bestand a» Schafen .

Schafhaltungen ,
Schafe insgesamt :

davon
1. unter 1 Jahr alt ,

a) männlich ,
b) weiblich.

2. 1 Jahr alt und älter ,
a) männlich , davon Hammel , Schafböcke,
b) weiblich , davon trächtig .

Mit dem Vollzug ist bas Statistische Lan¬
desamt beauftragt .

Karlsruhe , den 28. April 1941.
Badischer Finanz » und Wirtschaftsmlnister

Abt . f. Landwirtschaft und Domänen .
*

Personalveränderung
im Bereich des Bad . Finanz - und

Wirtschaftsmiuistcrinms .
Bcrössentlichuug

auf Grund der Verordnung über die Be - .
kanntgabe von Ernennung »- und Beförde¬
rungserlaffen vom 7. 9. 1939 (RGÄl . l
S . 1701) .
Eingewieseu : Forstmeister Ernst Burck -
hardt in eine Planstelle der Gruppe A2cl .

Ernannt unter Berufung ins Beamten¬
verhältnis zum außerplanmäßigen Zeichner
Hugo Weiß bei der Abteilung für Kataster
und Vermessungswesen .

Karlsruhe , den 26. April 1941.
Badischer Finanz - und Wirtschastsminister

I . V . : gez . V r u r e i n.
*

Der Reichsminister des Innern hat auf
Grund des Gesetzes über die Einziehung
volks - und staatsfeindlichen Vermögens vom
14. Juli 1933 (RGBl . I S . 478 ) festgestellt.‘ daß, die Bestrebungen der Kolpingsfamilie in
Konstanz volks - und staatsfeindlich gewesen
sind. (37 599

Auf Grund de ? 8 1 des Gesetzes über die
Einziehung kommunistischen Vermögens vom
26. Mai 1933 (RGBl . I S . 293) in Verbin -
düng mit dem Gesetz über die Einziehung
volks - und staatsfeindlichen Vermögens vom
14. Juli 1933 (RGBl . I S . 479 ) ziehe ich da-

. her die Einrichtung der Herberge der Kol¬
pingsfamilie in Konstanz ( einschl. eines
Geldbetrages von 6,46 RM .) zugunsten des
Landes Baden ein .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1941.
Der Minister des Inner «

In Vertretung :
Müller - Trefzer .

*
Aus dem Bereich deS Ministeriums

des Kultus und Unterrichts .
„I . Veröffentlichungen

auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von Ernennungs - und Beför -
derungscrlafsen (RGBl . I S . 1701) — Be¬
amte , die zum Wehrdienst einberufen sind —

Ernannt zum wissenschaftlichen Assistenten :
Die Dr . med . Karl D o e r r , Karl Hebel ,
Wilhelm T r i l l, Hajo W o l b e r g s , Er¬
hard Müller I , Hermann K a r ch e r Erich
Zahn an der Chirurg . Univ . - Klinik in
Heidelberg , Ernst R e n ck h o f f an der Chir¬
urgischen Univ . -Klinik in Freiburg , Dr . phil .
Karl Richard Mehnert am Mineralogi¬
schen Institut der Universität Freiburg ,
Hanns Wirth an der Universitäts -Haut¬
klinik in Heidelberg , Claus Z e tz s ch e an der
Univ .- Augenklinik in Heidelberg und Dipl .»
Jng . Franz Groß am Elektrotechnischen
Institut der Techn . Hochschule in Karlsruhe .

Berufung in das Beamtenverhältnis :
Schulamtshewerber Hermann L t e b f ch e r
in Allfeld .

II . Sonstige Beröfseutlichnuge « :
Ernannt : Zum Studienrat : Studien¬

assessor Albert A l b i e z an der Cartn -Göring -
Handelsschule in Mannheim .10 v . H 15 v . H5 v . H. cm Querburchmefsermindestens
Beenegeletzlich RacMrnMeamtiverantwortlich :aufweisen .7 v . H4 v . H2 v . H

‘0 es gelungen , ein neues Heilmittel für die mit
veptagien lu erfinden . Dieses neue, tm Herstellungse

jst «,, ^ t« »>fach patentiert « Heilmittel ig -in 6 efi»Präparat , es
Lfttn , " >" «r,M chemische Zusätze un » ig daher unschädlich,
fkven 'S " U>ausschliig«, die speziell van unreinem vlut her-
Aie Pichl , Mitesser, kkzrme (auch verufsek^ me )li» ^. ■—'*«m» K' inil , rftmerrer, vijm »* l“ “«; .

■Ooul rannen jetzt durch dieses neue Präparat m
Hhx**1m*i Erfolg bekämpft werden , und auch bei 3chuppene
ha. S ‘‘." 0ige Ergebnisse er,iel , worden . Dieses neue Prä -

2aen . ,,<n >lerfalge aufzuweisen , die immer wieder begallg «
hJe » «5P® " >ele kinerkennungen auch von jahrelangen , »er»
Nach - sst" liegen vor. Kurpackung Z.« « M, Lrostpackung
IT »in. arm franko Nachnahme . Interessante vroschüre
» k. » ' »Nilljch beglaubigte « nerrennungen sendet kostenlos>tf beglaubigte « nerkennungen sendet kostenlos

* ' GUnth « r & C « ^ tM. ll86 , Istprtg C1 . fotttac» 591
Inhaber C. H. WolUehtagrr .

Hin Awlebelprllv.
Paal « aeis- l»

s
"'

Diese » hat sich seit
über 60 fahren bei
Kahlheit. Haarau »-
faH und Haarpslege
fl[(inj . bew . , roo all«
anderen Mittel ver>
lafllea. ilerztl . emp¬
fohlen. — Zu haben
in 3 Brötzen bei
Carl Rofb . Dro «.
verrenftratze 26/28 .
Parfümerie Barel

Saiserftrahe 183.

bis za jeder
Fertigkeit

Unterricht

Kurzschrift
Maschinenschreiben

Buchführung ÄiT ™.^ tto Autenrietti
» staatlich geprüfter Kurzschrlftlerner' n»t»he1 Ralsertto. «7. Eingang Waldhorns!». Ferntpf . 8601

Anmeidung sofort erdeten
30098

Warum husten Sie ?
Trinken Sie bei Heiserkeit Ver
schleimung , Bronchlalkalarrh ,
Asthma , den bewährten (33206

Bergona Brust- u . Lungentee
Mk 1.1? — ln a 11 e n Apotheken
tu haben Beilimmt :
Internationale Apotheke , Kronen-
Apotheke in Karlsruhe)
Friedrich-Apotheke In Ittllngen .

Heirat

Srirat
Witwer , 31 I . kath . . in gl . feil . Steklg. ,
ut . Verhältnissen, wünscht einfach ., tücht .
sräuleiu zweckt baldiger Heirat kennenzu .
erneu . <37638 )

vornehm « Eheanbahnung
v l a I ch , Larlsruh «. Naiserstr. 183, M .

Herr in Mitte der 50« I .. allein »
steb ., längere Zeit verwitwet . <Ne-
ichättSmann in füdd. Jn - uftrieftadt ,
rn gut Berbäl -tn ^ lucht Dam « oder
Witwe »wr » übrung d. Haushaltes .
Suchender liebe gemütliches Heim.
Heirat ist bet geeig» . Berhältn .
nicht ausgeschlossen. Bild mit An¬
gabe der Berhältn . find erwünscht.
Strengst « Diskret , wtvd versii
» . verlangt . Zirfchittt . »nt . & 8
an Sührrr -Berlag Karlsruhe.

Nur 1 Tag im Monat
Mikroskop . Haar - Untersuchungen

OHKW * . - >
durch Heren Schneider wieder peridnlt «
Haarkuren von RM 5.— an

NUchste Sprechtage
in Karlsruhe am

6. Mat 1941
5. Juni 1911

Sprechstunden v . 10—18 u. 14—19 Uhr

Gv- Schneider & Sohn
Erster Württ . HaarbebandlaS . -Jnstttm
Karlsruhe » Ä "

»™
Ruf 7804

48 3abxt Tätigkeit

verschwindenin 8 Ta¬
gen. Große lkrsolg«.
Nähere» kostenlo ».
Gg. Weber, Mün¬
chen MS, gleuieftr .
Nr . 46, 1. <36253

Lastwagen
zu derk ., Marte Ford ,
Kipper . 3,5 To .
D- rlaube ». Hamm,
we , 1. Teles. 8131 .

<376431

Hans mit Laden
sam, 3X3 u. 3X3 Z . -Wohnungen. sehr
rentabel , befte Lage am » arl «t°r bes.
Umstände halber für nur 19 000 JL J«i
6000 Jt Anzahlung zu verlausen. <7516 )

Wurm & Eo.» Kaiserstr . 118
Jmmobüie». Telephon 1433, Norl»ruhe.

mit elwa» Landwirtschaft. Nähe Karliruhe
zu »ertauseu oder zu verpachten.

Angebot« unter v 37478 an den Führer -
Berlag Karlirnhe .

Gut erhaltener tzersoneuwageu, möglichst
au» Privachand <1037)

Opel
von 1—P/t Liter , zu laufen gesucht .
Angebote an

ijr ). Seebacher , Lrastsahrzenge.
Oberkirch, Telephon 410 .

Brauerei -
Ausschank

in Karlsruhe ist an tüchtige Wirtksachleute
auf Spätjahr zu vermiete». Angebote über
bisher. Tätigkeit, versügb. Betriebskapital
unter 8 37076 an de» gührei -Lerlag LH«.

8 e i u ch t gut erhaltener

PKW
tsttzig . 1,5—2 Liter , in sehr gutem
Zustand, nicht mehr als 20 000 Km .,wenn möglich Cabriolet -Limousine,
gegen Barzahlung . (87083 )

Angebote erbeten an
Baustelle Kehl.

Heuer Volks -Lexikon
36000 Stichwörter , 2000 Abbildungen , 42 sech«farbtge Atla «-
karten und 13000 Ortsnamen — eine Leistung I Dar ist dar
Nachschlage- und kkartenwerk, dar Sie schon lange suchen.
Die zwei starken Bände kosten nur 2 RM monallich , ohne
Autlchlag tGesanitprctr >5 RM . Ers .-Ort : Halle . Werder
gesucht.) Aus Wunsch 3 Tage zur Probe , daher rein RisUo.

Pcitalozziduchhandlung Halle/iL . rä?

Brennen , Blasen- |
laufen , Fußschweiß |
usw .beseifigtu .ver- |hütet der bewährt » =

fagetea
" fufipuxieh |

Er kräftigt u. desinft- |
ziert die Haut». macht §§sie widerstandsfähig ! |
Bei Hühneraugen und 3

Hornhaut hilft |
fitgtPtSiMth * H

"
' LudbzxJxAe .

" Fußpflegemittel

crh&Midi In
• Han Fadt9 *sdiiAanl
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